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Die Kunst des Handwerks im Scheinwerferlicht  

5. Edition der Europäischen Tage des Kunsthandwerks (ETAK) in Bern  
mit Vorschau in den LOEB-Vitrinen während des ganzen Monats März 

Vom 27. bis 29. März 2026 öffnen erneut ausgewählte Ateliers und Werkstätten ihre Türen für 
das Publikum. Mit Schauschaffen, Vorträgen, Workshops geben die teilnehmenden Kunst-
handwerkerinnen und -handwerker Einblick in ihr fundiertes Können und in ihre kreative und 
innovative Tätigkeit - unter anderem auch mit Führungen hinter die Kulissen von Theater 
und Museen. 

Die jährlich im Frühling stattfindenden ETAK bieten den Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, 
kostenlos in die faszinierende Welt hochwertiger Handwerkskunst einzutauchen. Der mittlerweile auch 
in Bern etablierte Anlass wartet erneut mit einem reichhaltigen und vielfältigen Programm auf. 

Als besonderes Novum rückt der Berner Stadtteil Nord speziell ins Rampenlicht: Rund zehn Ateliers 
präsentieren dort ihre Arbeiten - eine ideale Gelegenheit, auf kurzen Wegen die Vielfalt an Kunsthand-
werk allein in diesem Quartier zu entdecken. 

Wiederum nehmen rund 50 professionelle Kreativschaffende aus den verschiedensten Sparten teil. In 
ihren Ateliers, Werkstätten und Boutiquen, ebenso wie auf der Galerie im Kornhaus und im Atelier 14B 
der Buchhandlung Haupt freuen sie sich, einem interessierten Publikum ihr spezifisches Fachwissen und 
Können persönlich näher zu bringen und zu zeigen, wie ihre Objekte entstehen. 

Ob im Design, in der Gestaltung oder eher in der Restaurierung tätig – alle eint die Leidenschaft für prä-
zise, qualitativ hochstehende handwerkliche Arbeit, sei es als Unikat, Kleinserie oder als sorgfältig be-
wahrtes Kulturgut.  

Die Handwerkskunst von heute schlägt vielfach eine Brücke zwischen Vergangenheit und Zukunft. Tra-
ditionelle Techniken werden bewusst gepflegt und zugleich zeitgemäss weiterentwickelt. Aspekte wie 
Langlebigkeit und Nachhaltigkeit gewinnen dabei angesichts begrenzter Ressourcen zunehmend an 
Bedeutung. 

Kurzum: Die ETAK 2026 versprechen ein wiederum erlebnisreiches langes Wochenende voller Entde-
ckungen, Begegnungen und Inspirationen! 
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